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Gründe für Japanischer Überfall auf Pearl Harbor 7.12.1941
Weil die USA wegen der fortgesetzten japanischen Aggression in China schärfere wirtschaftliche Massnahmen machten: Kündigung Handelsvertrag mit Japan, Blockierung japanischer Guthaben in den USA, Embargo (Handelssperre) für wichtige Kriegsgüter, Rohölembargo.

Luftüberlegenheit
Taktisch wirkten Flugzeuge durch die Unterstützung der Bodentruppen an den Brennpunkten des Kampfes, strategisch durch die Bombardierung und Zerstörung wichtiger Industrie und Verkehrszentren. 
Im Ersten Kriegsjahr waren die Deutschen in der Luft überlegen. Bei der Luftschlacht in England zeigte ein Gleichstand bis zum Nachteil der Deutschen.
Im Pazifischen und südostasiatischen Raum war zuerst Japan in der Luft überlegen, ab Ende 1942 verschob sich das Übergewicht auf die Seite der USA mit ihrer ungeheuren industriellen Produktionskraft.
Ab 1943 war Deutsche Luftkraft so geschwächt, dass auch Tagesangriffe durchgeführt werden konnten.
Taktische Luftüberlegenheit der Alliierten waren kriegsentscheidend.

Konferenz bei Casablanca 1943
Churchill und Roosevelt forderten die bedingungslose Kapitulation Deutschlands, damit keine Dolchstosslegende entstehen konnte.

Vormarsch der roten Armee
Nach Vormarsch der roten Armee ab Herbst 1943, schlossen Rumänien und Finnland 1944 separate Waffenstillstandsverträge mit der Sowjetunion ab.
Die westlichen Alliierten anerkannten die polnische Exilregierung in London als rechtmässige Vertretung Polens. 
Lubliner Komitee: Polnisches Komitee der Nationalen Befreiung als Ordnungsfaktor im Schutz der vorrückenden sowjetischen Truppen.

Ende September 1944 nach D-Day, Zusammenbruch Drittes Reich
Deutsche Front brach im Südosten ein. Die rote Armee nahm Budapest ein und rückte auf Wien vor. Gleichzeitig nahm die sowjetische Armee längs des Weichselbogens ihren Vormarsch wieder auf. Zusammenbruch des Dritten Reichs begann.

Das Ende des Dritten Reichs
Anfang 1945 auf Weisung Hitlers organisierte die NSDAP einen Volkssturm. Greise und Halbwüchsige sollten mit Handfeuerwaffen und Panzerfäusten den Gegner aufhalten. Entgegen Hitlers Anweisungen wurden wichtige Güter für die Zukunft gerettet.
[bookmark: _GoBack]SS-Sonderkommandos machten Jagd auf übergabewillige Soldaten und Beamte, es wurden tausende Menschen umgebracht.
Die britischen Verbände stiessen im Norden gegen Hamburg vor und im Süden die amerikanischen Armeen gegen Bayern und Mitteldeutschland, wo sie im April die Elbe erreichten.
Untergrundarmee „Werwolf“ wurde durch deutschen Rundfunk ins Leben gerufen, meist im Krieg verrohte Hitlerjungen verrichteten Sabotageakte und brachten Menschen die kapitulieren wollten um. Werwolf liess aber wegen der alliierten Besatzung rasch nach.

Tragödie in Deutschland, Flucht über Ostsee Winter 1945
Ostpreussen und Danzig wurden anfangs 1945 abgeschnitten.
Trotz schwierigster Umstände gelang es mehr als 2 Millionen Menschen über die Ostsee in Sicherheit zu bringen. 
Mitte April 1945 wurde Wien nach schweren Kämpfen von der roten Armee besetzt. Am 25. April 1945 Vereinigung der sowjetischen Armee mit den Amerikanern bei Torgau an der Elbe.
Politischer Zusammenbruch und Kapitulation Dritten Reichs
12. April 1945 starb Präsident Roosevelt (USA). Nachfolger wurde Harry Truman, bisher Vizepräsident.
8./9. Mai 1945 unterzeichnete Dönitz (Hitlers Nachfolger) die Kapitulationserklärung.
Danach wurde Staatsapparat aufgelöst, es existierten nur noch die Militärregierungen der Alliierten

Stunde Null
Erst nach anderthalb Jahren nach der Kapitulation Deutschlands, sahen die Westlichen Siegermächte ein, dass sie mehr von Deutschland hatten, wenn sie den Wiederaufbau durch den Abbau von Beschränkungen und durch Lebensmittelhilfe unterstützen. Galt auch für Österreich, wurde aber als befreites Land betrachtet. Fast ganz Europa war verwüstet, welches darunter litt.

Atombomben
06. August 1945 Hiroshima
09. August 1945 Nagasaki

Grundsätze bei der Behandlung Deutschlands (nur Ergänzungen zum Zeitstrahl)
- Dezentralisierung der Verwaltung und Auflösung des Staats Preussen
- Demontage der Fabriken in DE durch Russen
- Entnatifizierung: Hauptschuldige und schwer belastete wurden von Mitläufern getrennt. Westliche Besatzungsmächte hatten länger als die Sowjetunion für die „Säuberung“ . (Persilschein: reine Weste für beschuldigte)

Gebietsaufteilung
Polen wurde nach Westen verschoben, deutsche Bevölkerung wurde gewaltsam vertrieben. Auch die Sudetendeutschen in der wiederentstandenen Tschechoslowakei und deutsche Minderheiten in anderen mittel- und osteuropäischen Ländern wurden Opfer der Vertreibung. Über 12 Millionen Deutsche verloren ihre Heimat, 2 Millionen kamen ums Leben.
Nordostpreussen wurden der Sowjetunion zugesprochen. Die Deutsche Grenze von 1937 ist wieder massgeblich.

Expansion Russlands
Polen, Ungarn, Rumänien und Bulgarien wurden zu Satellitenstaaten der Sowjetunion, deren kommunistische Regierungen der Moskauer Parteizentrale unterstanden. Manipulierte Wahlen, ab 1948 nur noch kommunistische Führer, die die Ausbildungszeit und die Emigrationszeit in der Sowjetunion Stalins verbrachten.

Teilung Deutschlands ab 1946
Die Amerikaner und die Briten bildeten aus ihren Besatzungszonen eine gemeinsame, die Bizone. Zwei Jahre später kam Frankreich dazu, Trizone.

Gründung BRD
Erster Bundeskanzler: Konrad Adenauer (CDU)
Aussenpolitisches Hauptziel von Adenauer war die Einbindung Deutschlands in die Völkergemeinschaft der westlichen Welt. Weg dazu: Aussöhnung mit Frankreich und loyale Zusammenarbeit mit den Westmächten.

Bedingungen Marshallplan
· Westeuropäische Länder mussten in Kauf nehmen, dass Deutschland wieder aufgebaut wird.
· Europäischen Regierungen mussten einen gemeinsamen Wiederaufbauplan vorlegen.
· Europäische Länder sollten die eigene Ausfuhrleistung erhöhen und so selber die Devisen verdienen statt auf Dollars zu warten. Daher war keinerlei nationale Abgrenzung (Protektionismus) erlaubt.
16 beteiligte Länder, die OEEC wurde gegründet, später hiess sie OECD (Organization for Economic Cooperation and Development)
Stalin wiedersetzte sich dem heftig
